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Details Treppe UG

Detail Treppe Podest

Detail Treppe Podest

Detail Treppe Zwischengeschoss

Detail Treppe EG

beidseitig Tronsole Typ L

beidseitig Tronsole Typ L

beidseitig Tronsole Typ L

Bestandskeller 
lageweise verfüllen+
verdichten

Hinweis Aushubkoten:
Nach Erreichen der Aushubkote wird der Baugrundgutachter
eine Abnahme des Baugrundes durchführen.
Sollte er eine stark rollige Ausprägung des Rohplanums 
(stark gerundete Sande mit Kiesanteilen) feststellen, ist die Aushubkote um
15cm abzusenken und eine 15cm mächtige Schottertragschicht aus
Brechkorn (0/32 o.Ä) einzubauen

Vorr. WC JVorr. 
WC MWC MFlur

Flur

Treppenhaus

Flur

DSV-UnterfangungDSV-Unterfangung

Traufe Bestand

Traufe Bestand

Ortgang Bestand
Ortgang Bestand

Traufe Bestand

Stb.-Fundament 
(ähnlich Schürfe 
S8 v. 19.04.22)

Übergang MW zu Stb.
MW Bestand

Übergang MW zu 
Stb. nicht bekannt

MW Bestand

5 4 3 2 1

+5.45

+2.53

ca. +1.59

-3.65

-7.08-7.08

-1.92

-0.74

-1.14

-0.89 -0.89
-0.74

-5.08-4.98

ca. +2.40

-1.14

ca. +6.80

+0.79

+1.03

ca. +2.80

ca. +2.52

+6.80

+6.60

+7.40+7.52

+5.73

+5.55

ca. +5.74

+3.00 ca. +3.09

+2.22

ca. +5.00

ca. +3.33

-0.74

-4.19

-0.89

-1.14

-4.34

-4.84

+2.85

+2.45

ca. +5.00

ca. +3.33

-3,54 (310,50) 
Bemessungswasserstand 
(MHGW)

-4,94 (309,10) 
Grundwasserstand

-1.18 (312.86) HQ100

+0.00 (314.04)

-1.44 (312.60) 
HQ100

Fundament
nicht bekannt

Bestandskeller 
lageweise verfüllen+
verdichten

Hinweis Aushubkoten:
Nach Erreichen der Aushubkote wird der Baugrundgutachter
eine Abnahme des Baugrundes durchführen.
Sollte er eine stark rollige Ausprägung des Rohplanums 
(stark gerundete Sande mit Kiesanteilen) feststellen, ist die Aushubkote um
15cm abzusenken und eine 15cm mächtige Schottertragschicht aus
Brechkorn (0/32 o.Ä) einzubauen

Flur

Flur

Flur

MW Bestand
Übergang MW zu 
Stb. nicht bekannt

MW Bestand
Übergang MW zu Stb.

Stb.-Fundament 
(ähnlich Schürfe 
S8 v. 19.04.22)

Traufe Bestand

Ortgang Bestand
Ortgang Bestand

Traufe Bestand

Traufe Bestand

DSV-Unterfangung DSV-Unterfangung

12345

+5.45

ca. -3.22

-1.92

-7.08

ca. -3.65

-1.38-1.28

-0.74

-0.89

-1.14

-1.38-1.28

-0.89

-4.98-5.08

ca. +1.66
ca. +2.52

-7.08

-1.14

-0.89

+5.55

+5.73

ca. +5.00

ca. +3.33

ca. +2.40

+3.00

+2.60

+2.85 ca. +3.09

ca. +5.00

ca. +3.33

ca. +2.80

ca. +2.46

+6.80

+5.74

-4.84

-4.34
-4.19

-0.74

+5.74

+6.80

-1.14

-4,94 (309,10) 
Grundwasserstand

-3,54 (310,50) 
Bemessungswasserstand 
(MHGW)

-1.18 (312.86) HQ100-1.44 (312.60) HQ100

+0.00 (314.04)

Fundamentsituation
nicht bekannt
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E

D

C

B

GRUNDLEITUNG DKB

GEZ GEPR

DECKENAUSSPARUNG

DECKENDURCHBRUCH

FUSSBODENAUSSPARUNG

FUSSBODENDURCHBRUCH

WANDSCHLITZ

WAAGER. WANDSCHLITZ

WANDDURCHBRUCH

(B)   BESTANDSKOTE

DA

DD

FBA

FBD

WS

WWS

WD

UK ROHOK ROH UK FERTIG

BA
AD
LV
BV
OKRD
UKRD
UZ b/h
UEZ b/h
VM
NIA
RA

BODENABLAUF
ABGEHÄNGTE DECKE
LASTVERTEILERPLATTE
BRANDSCHUTZVERKLEIDUNG
OBERKANTE ROHDECKE
UNTERKANTE ROHDECKE
UNTERZUG Breite/Höhe
UEBERZUG Breite/Höhe
VORMAUERUNG
NACH INSTALLATION AUSFÜHRUNG
ROHRACHSE

ÄNDERUNGDATUMINDEX

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX

PLANZEICHEN

BETON, FERTIGTEILE

STAHLBETON, ORTBETON

BETON UNBEWEHRT, ESTRICH

MAUERWERK

BESTAND

ABBRUCH

TROCKENBAU

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

OK FERTIG

HINWEIS:
HÖHENANGABEN:

HEIZUNG
LÜFTUNG/KLIMA
SANITÄR
ELEKTRO
KÄLTE
OBERKANTE
UNTERKANTE
BRÜSTUNGSHÖHE ROH
REGENROHR
ROHFUSSBODEN
FERTIGFUSSBODEN

H
L
S
E
K
OK
UK
BRH
RR
RFB
FFB

DIESER PLAN IST NUR IN VERBINDUNG MIT DEN JEWEILS ZUGEHÖRIGEN POSITIONS- UND BEWEHRUNGS-
PLÄNEN,  DEN AUSFÜHRUNGSPLÄNEN FÜR H/L/S/E SOWIE DEN ENTSPRECHENDEN BRANDSCHUTZPLÄNEN
GÜLTIG.
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN VERANTWORTLICH 
ZU PRÜFEN. FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG ZU KLÄREN. ALLE FÜR DEN 
AUSBAU GRUNDLEGENDEN MASSE SIND AM BAU ZU NEHMEN. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN !
ACHTUNG ! 
ALLE DECKENAUSSPARUNGEN, -DURCHBRÜCHE, -FUGEN, ETC. SIND IM ARCHITEKTENPLAN ALS 
DECKENUNTERSICHT GEZEICHNET. MASSANGABEN: L x B x H, BEI WD B x H, BEI WS B x T. 
TÜRHÖHE AB OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN DES TIEFERLIEGENDEN RAUMES !

KB KERNBOHRUNG;

WS

WWS

KB

DA

DD

FBA

FBD

WD

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX

PLANZEICHEN

MAUERWERK 

ÄNDERUNGDATUMINDEX

KB

DECKENKERNBOHRUNG

GEZ GEPR

TROCKENBAU

164/2 und
164/14

MASSSTAB

FLURNUMMER

±0.00 = 314.04 m ü. NN
(System NN - DHHN 12)

BAUHERR

PLANNUMMER

PROJEKTNUMMER

GEÄ.
DATUM/UNTERSCHRIFT

GEZ.
DATUM/UNTERSCHRIFT

PLANNUMMER

WBG KOMMUNAL GmbH

Beuthener Strasse 41
90471 Nürnberg
Telefon 0911 / 8004-0
Telefax 0911 / 8004-100

PLANFORMAT

NACHBARN

LAGEPLAN

GEMARKUNG NÜRNBERG, FLURST.NR.: 164/2 und164/14 der Gemarkung Gleißhammer

GENERALSANIERUNG MIT UMBAU UND ERWEITERUNG
NEUES GYMNASIUM NÜRNBERG, WEDDINGENSTRASSE 21

PLANBEZEICHNUNG

PROJEKT

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN

PLANER

NGH

NGE

NGC

NGD

NGG

NGB

NGA

Fi
sch
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W
e
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gens
traß e


